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halltet! 2 irgend e:xiS von diesen Wa.uen gebrauchen, so ersuchen wir Sie unseren

Vorn'.! anzn'ehen und No'i ven ui.if.en billigst Preisen yd nehmen.
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kaufen in ganzen Wazzonlavui'.gen und nur gcgen Baar, weshalb kS u.iS möglich ist

Ihnen Geld zu f,v.ren.
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Teutsches Theater in Scr
Turnhalle.

Die B:7ste2uni. ..Die N hilist.n."
welche cm vklirichenen So.intag in der
Tul,iha"e gegeben wurde, haue sich ei

ius recht zahlieiMen B'suches zu rrs.e.!-en- ,

nulir ThaksaHe uvi von
Herzen freut, da die Beteil'cnng Sei-ten- ü

d.'r Dculschen der stadl unS den
Beweis liescit. tJj unsere L.;i:dr!ente
noch nicht aufgehört haben, sich recht

w.ili für die keulsche Kunst zu begei
stern Wen wir wegen Mangel an
Nanm die einzelne:, Daisteller einer Kri-t,- k

nicht untei werfen, so wollen wir den-

noch hier eine G.'neraleeoe ani'ellen,
iv'.r hier auodlüZlich hervorhebe!!,

daß Herr Kianich als Prioatier durch
Herr A. Biaunrr in recdt würdiger
Weife repvasenlirl wurde. Seine Toch
ter Fil. Else, die von Frl. E. Wittmann
personisizirk wurde, spielte mit ei'icr

die als Dilettantin f.rwal,r
die höchste Anerkennung verdient.

Herr Julius Olkens ist für Liebhaber-rolle- n

in einer Weise veranlangt und
spielt mit einer Natürlichkeit, Warn e

und Frische, daß wir um citier ctaige
Eitelkeit dieses schneidigen Herrn voi'.n-bcnge-

hier von weiterem Beweihräu-cher- n

absehen wollen.
Herr Eamesasea setzte die Amtsmine

eines in Würde und Pfii.lNtrcne ergrau-te- n

Geiichtc,schrkiberS auf, so daß mir
die Thcaterge,ellschast zu dieser neuen
Aequisilion wohl gralniren dürfen

Herr N. Slüoe fühlt sich als Bedien-te- r

ans der Bühne recht heimisch und
könnte angesichts seines Mutterwitzes
ohne Zweiset bei Maskenfesteu mit Er-fol- g

auftreten.
Fräulein Lvuise Mantau können wir

daS Kompliment machen, daß ihr Spiel
ein in jeder Hinsicht vorzügliches qeweien,
in welcher Ansicht wir von den Theater,
besnchern unterstützt und sonach bestärkt
wurden, so daß die jugendsroheTilcltan-ti- n

hoffentlich nicht wieder in Hainisch
aeräth, wenn sie von diesen Zeilen der

Anerkennung Kenntniß nimmt.
Der sogen. Kafseeklatsch schien daH

Auditorium ganz besonders zu interessi-rcn- ,
da die Kaffecschwestern sammt und

sonders ihre Rollen so drastisch anfzii
fassen vei standen, daß wir die wandern
den Kladderadatsch: in unseren Dämchen
zu erblicken vermeinten. Im Laufe der

Sitzung wußte die Kaffeegesellschaft dein
Turnverein und mehreren Mitgliedern
desselben einige guten Lehren mit auf den

Lebensweg zu geben, indem sie den Her-re- n

einen Spiegel vorhielt, damit sie sich

in der Tugend der Selbsterkenntniß zu
vervollkommneten. Daß die in's Gebet
genommen ergrauten Sünder sich endlich
bessern werden, wolle wir hassen, vor-

läufig aber abwarten und Thee trinken.
Inzwischen hoffen wir, bau die Theater-gesellscha- ft

wieder recht bald daj deutsche

Publikum durch eine weitere Galavor-

stellung erfreuen werde, um so das n

des Turnvereins zu heben und n

Leuten, die noch nicht vom Materi-alisnm- s

gänzlich durchseucht sind, einige
frohe Stunden sm Sonntage zu

Dem Verein aber rufen wir

zum Schluß ein herzliches "Vivaf, (lore-at- ,

crescat" zu !

93?ob?lsjnarctt i HaawerzimlWn
1242 f Strasso

Haare von Freunden, 'ek,i unten und Verwandten, sowie anSqekämmte Haare
werden ven uns Uh kette recht hübsch verarbeitet. Unsere Modcivaaren wer-de- n

,;nr Hälile des Pie'eö abgegeben.

x

Ter ächte .Lahrer Hinkende
Sole ßaUnr für kaSIahr 194 wird
jedkin Abonnenten fce .Staats . Anzei.
flfrä," der ein atr im i'orauä bciahlt.
Pvrtoiiei a'.a Prämie zugesandt. X.
leib ist xrachlooll iUuftiirt und enthält
sehr interessanten fefritoff. Ttx alcn.
fctr rinn auch für 25 Cents tu bet Cfficf
dieses Blatleö liegen werden.

Nauch-- t PH. Bauer's .Ltater," die
teste 5 liiejane in der Stadt.

ET Wrn certviefcenen Donnerstag
brach im Geehran Block, 1520 O Strafe,
im drillen Stoclrvctk Zeuer aus, welches
jedoch gelöschi wurde, ehe kS großen
Schaden anrichten konnte.

iST i'ouis Otto hat das Recht, laut
einer Entscheidung des Tevutl, (Jounto;
Anwalts, daj Aült als Uonstable. b,S
der Termin, für welchen W C. Mallorq
rivahlt worden war, abgelaufen ist, zu

bekleiden.

Ar,er's Saisaparill,, ist das
wirksamste BlutieiniqungSmittce, und
sine Ouellc dcr (Gesundheit und Stärke.
Sei weise zur rechten Zeit. Alle

Ansteckungen werden durch die-sc- g

umicrgleichliche Mittel rasch vcrtric-den- .

f--? Robert W. Bland, ein junger
Mann im 'Alter von li Jahren, hat sich

am verflossenen Ircitag Morgen in

Zimmer über dem Restaurant, 3t o.

fiiDl. 11. Strafe, durch Unvorsich-

tigkeit eine Jlngel i den Kops gejagt.
Tr. Latta nahm den jungen Mann in

Behandlung und ließ denselben in das
Ct. Elisabeth Hospital übersühren.
Seine Eltern leben in England.

Die Columbia National Bank.
Erste National Bank und MerchantS
Bank wurden von den CouniqCommis.
saren als diejenige Finanz-Institut- e be-

zeichnet, wo die Gelder deS Eountu's
untergebracht werden sollen. Diese Ban-ke- n

bezahlen dem Counly 3 Prozent
und haben je einen Bond sür die

Sicherheit des Geldes bei den Commissa-re-

hinterlegt.
2- -r Aner' Hair Bigor macht das

Haar schöner und befördert sein Wachs-th-

Es giebt dem persönlichen Aeu

ßern etwas Anziehendes und hat einen
lieblichen und dauernden Wohlgeruch.
Es reizt die Wur,ze!n, reinigt die Kopf.
haut, giebt dem Hiare Schönheit und

Ueppigkeit und all diese Wirkungen hal-tc- n

an ; so erweist ce sich als das Beste
und Billigste für die Toilette.

25s Herr C. E. Bnrmestcr, welcher
als Superintendent des Money Order
Department" zu Omaha fungirt, weilte
am Donnerstag in Lincoln, um als Zeuge
beim Bcr. Staaten Distrikts - Gerichte
vernommen zu werden. Gen. Herr ist

unzweifelhaft einer der gebildetsten Bür-zc- r

unserer Metropole, und sind wir
überzeugt, daß er angesichts seiner gründl-

ichen kaufmännischen Kenntnisse und der

persönlichen Fähigkeiten das Amt eines

Superintendenten des bedeutendsten Post-amtc- s

des Staates so mustcrgiltig ver
Ynnlirt hn6 fr Vn Unfifif Hinten im Alls

gemeinen wohl als leuchtendes Exempel
dienen könnte.

IW Am Dienstag Morgen brachten
die Herren N. Buschboom, John Nader- -

hos,. Alb. Bnschboom, Fritz 'ostroli, G.
Lostroh, Christ.Nobbman, Jul.Schnoor,
Jul. B'itz. Edwin Butz, Krih Schmale,
Heim. Nungo und Schnoor je eine

Fnhre Holz nach der Stadt, als Ge'chcnk
für das Tabea Hospital. Die Prozcs-fio-

welche durch die Ladungen Hol;
Gebilde wurde, erregte allgemeines Aus

Fsehen, da eine solche in Ncbröka nicht

'leden Tag zu sehen ist. Wir hotten,

t t

Am Samstzq Nachmitizg, gegen C

Uhr. ist Herr John leihlefs. ker der

ongesehnsten Bürger unserer Siadt, im

Aller von 5' Jahre', aus dem reden ge- -

schieden. Der Enl,chlafei:e erblickte im

Jahre 142 in Hamburg das Licht der

Welt und kam alk Juglmg nach ren

Staaten, um sich in Nem Zlork, der

Metropole am Hudson, niederzulaiie.
Als die Südstaaten dem Norden den Feh- -

dehzndschuh hinwarfen, zog der Berstor-ben- e

mit dem New Yorker Zurnerregi'
ment in' Feld und hat tapfer für die

Union gestritten. Wie die n eisten
s gab auch unser Freund mit

Borliebc seine ttriegserlebnisse zum Be-

sten und haben wir uns über die drasti-sche- n

Schilderungen des Kriegs und

gcrlcbens nicht selten herzlich gefreut.
Wegen Enöe der sieben tiger Jahre kam

Herr Dethlcfs nach dem Westen und ließ
sich in Grand Island, der hübsche In- -

lstadt, nieder, deren Bürger mit dem

Dahingeschiedenen durch die Bande der

Fieundschaft auf's Engste verknüpft wa- -

ren.
Die biederen Schleswig Holsteiner von

Grand Island und Hall Eountq sahen
ihren LundSmann, der angeichls seines
gewinnenden Wesens und seines vortreff-

lichen Charakters bei Arm und Reich
gleich beliebt und geachtet war, nur un-ge-

ans ihrer Mitte scheiden.

In seiner neuen Hcimath, Lincoln,
gelang es dem im besten Manncsalrcr
gehenden, durchaus geschulten und unter'
nehmenden Manne recht bald eine lucra-tiu- e

Stellung zu erlangen, indem er von
dem Ehef des bedeutendsten Engrosgc-schäste- ö

der Stadt, Herrn H. P. Lau,
mit der Führung der Hauptbücher

wurde, welchen Posten er während
eines ganzen Deeenniums in der erfolg-
reichste Weife bekleidet hat, um schließ-lic- h

von Herrn E. Baker, dem Elerk des

DistriktSgerichtS, als Assistent ernannt
zu werden. In dieser Stellung hat sich

der Entschlafene in Holge seiner umfas-

senden ttentttnisse und der ihm zur Seile
stehenden langjährigen E'sahrung recht

bald die Achtung nnd das Vertraue sei-- er

Borgesetzten zu erwerben verstanden.
Seine Bcrufspslichten hat er stets mit
einer solche Gewissenhaftigkeit erfüllt,
daß wir den in ein besseres Jenseits

der heranwachsende

Jugend wohl als leuchtendes Exempel
hinstellen könnten.

Der großartige Leichcnzug legte für-wa-

ein beredtes Zeugniß für die Hoch-achiun- g

und Liebe, weiche dem Todten
Seitens der Bürgerschaft unserer Stadt
entgegengebracht wurde, ab. Als Bahr-tuchträg- er

fungirten die Herren $. Witt-man-

I. A. Jngraham, Ernst Hoppe,
C. E. Worthington, PH. Bauer und I.
Stevenson.

Der Entschlummerte wurde unter den

Auspieien der G. A. R., des A. O. U.

W., der Modern Woodmen of America,
der Harmonie, der Germania und des
Turnsvcrein zu seiner letzten Ruhestätte

geleilet. Am Grabe sangen die Germa-niste- n

das schöne Lied Unter allen Wip-fei- n

ist Ruh' und machten die ergreifen
den Mtlodicen auf die die Grust des
edlen Todten Umstehenden einen sicht-liche- n

Eindruck. Nachdem die G A. R.
und die Logen am Grabe dem

Kameraden die letzte Ehre
ermiesen hatten, hob Herr Julius Neusch
die Tugenden des Todten hervor und

sprach Worte des Trostes, die auch ein

Herz, selbst wenn es von einem stählerneu
Panzer eingeschnürt gewesen wäre, durch-drnng-

hatten.
Wir sind überzeugt, daß Herr Neusch

allen Leidtragenden aus der Seele
als er die herzlichen Worte dem

scheidcndenFreuudc auf seincrWanderung
in das unbekannte Land, wo dcr ewige
Friede thront, nachrief.

Der Staats-Anzeigc- versichert die

Familie DcthlefS des aufrichtigsten Bei-leid-

!

G Wer sich für seine Gesundheit inte

rcssnt, der weiß auch die wunderbare

Wirkung, welche gutes Bier auf die Ge- -

sundhelt ausübt und sollte Niemand n,

dem Anhenscr'schcn Gebräu, wel-chc- S

von H. Woltemade offerirt wird,
seine Anfmerksamkeit zuzuwenden.
- tW Es wird berichtet, daß der Lin-coln-

Handlungsreisende, welcher Mary
Z)usta. von Saline Eounth, welch: in
Dcadwood vor Kurzem eine Nebenbuh-lcri- n

erschossen hat, verführt haben soll,
verhaftet und prozessirt werden wird, da
das Mädchen noch nicht zur Jungfrau
herangewachsen war. Demselben soll
der Prozeß anfNothjucht gemacht werden.

25?" Das Ber. Staaten Kreisgcricht,
welches in hiesiger Stadt in Sitzung ist,
hat am vcrwichenen Mittwoch Abend
fünf Anklagen, zusammen in Höhe von

141,000, welche K. K. Handen, der
Ncceivcr" der verkrachten Capital Na-tion-

Bank, gegen den Bankmarder C.
W. Mokhcr anhängig gemacht hatte, zu
Gunsten des Ersteren entschieden und
sofort sämmtliches, Moher gehöriges
Eigenthum, mit Beschlag belegen lassen.
Der Werth des Eigenthums 'ist jedoch
nicht genügend, um diese Summe aufzu-bringe-

25?" 500 Kosten. Herr Christ.
Heydenreich in Ray CentreMich., schreibt
über die Wiikung von Forni's Alpen-kräute- r

- Blulbeleber Folgendes, was
Manchen zur Belehrung dienen dürfte:

Eine Frau meiner Bekanntschaft, wir
waren frühere Nachbarn, war immer
kränklich, solange ich sie kenne, w'.s ls

über 8 Jahre ist. Sie bezahlkc
wohl öZvv für Doktor und Medizin im
Laufe der Zeit. Ich empfahl ihr For-ui- s

Alpenkräutcr - Blutbelcbcr. Schon
nach dcm Gebrauch der ersten drei Fla
schcn sagte sie mir, alle Schmerzen wären
verschrvundcn, sie fühle sich gesund kräftig
wie nie zuvor, und sei mir sehr dankbar,
daß ich ihr die Medizin empfohlen habe.
Ich bescheinige dieses mit freudigem und
treuem Herzen und bitte einen jeden
Deutschen zu feinem eigenen Borthcie im
Hause zu halten." ES ist von äußerster
Wichtigkeit, daß alle, welche Fornis

Blulbeleber zu gebrauchen
wünschen, wissen, daß derselbe nicht in

Apotheken zu finden ist, sondern nur
durch autorisirtc Loeal-Agenle- n bezogen
werden kann. Wenn keine Agentur am
Platze ist, so wendet Euch an Dr. Peter
Fahrncy in Chicago, Jll.. und er wird
Euch Mittel und Wege angeben, in den

Besig des Heilmittels zu gelange.

sZUt.

teO
Gm

Im,
in

Lincoln Warktiicricht.

Bied und Geflügel.
Zi'.li Tchiveine 4C0--- 4 "5

,'tte Kutje 1 50- -2 75
'5ch!acht'6licre... 8 00- -3 50
flaiber 3 00 4 50

ette Schaafe 8 00 -- 400
SteZ-chaas- 1 508 00

a r m und harten Dtooukte.
Sier $011-- 12

Sinter 020 5

Nailoneln per Bush 0 0- -0 85
Neu? Zwiebeln Der Bush.. .0 250 35
')!vthe Rüben per Bufhel....0 350 55
ttobl vr. Ttzd ..0 40 0 50
Acpfel vr.Bdl 1 502 50
Süßkartoffeln per Bbl s o 75- -0 0- -

V r o v s i o n e n

Schmal, per Psd 0 06s 0 8

Schinken 0 9 llji
Är-akf- Bacon 0 0810
Sidev'heen 0 050 09

ettoäneteS Rindsleisch...0 80- -0 90

Getreide. Heu und VI t b l.
Svringweiien Mehl Lomrev'z 3,25

Paten! Z2.85; Woodtn S ZZ 75; rg.
ha, i 30; Orlando HaUnt 12.50; ( n
stall $2.00; Champion 12.50; ColumbuS

3 20; Sdoqo Patent 3.80; Rller Loaf
f2.50; Orange blossem tz2.75.

Wint- rweiien Mehl Sea Ioain Pa
tvr.t 3 00; Wditc Dove $2.70; Coronet
$3. 85; Reliance 19.60; Jrdnson', iöesi
Patent $315.

Rsgsi,mehl $ 19ö
tsornmehl 1 30 30
Weiien No. 2 Spring 0 fi2 0 6b
Hafr-St- o. 2 0 20- -0 30

Riggen-N- o. 2 0 50 0 0o
KkrnNo. 2 ......0 250 27

lachssaamen l 051 0S
te No.2. .. -- 0 73

5?en-Pr?i- rie tGepreßteS). 4 00 6 k0
Lolelbeu vr. Tonne 4 00 50s

Chieago WroNuttLK-Msrk- t.

Weizen , $ 0.82
Korn 0.40
Gaset 0.27
Ncgkzen 0 75- -0 00
ßetfte 0 67 0 00

!gchkfam:n fest l IS 1.02
T'Ntoiz 1 271 81
Schmolz 7.36
Butter-kkeamer- y 25-- 27; dZru 2- 2- 26
Sier. . , 0 12 0i5jf

CKtcags Wizu.VZarkt.

Rindvieh Beil" Waare 5 40 a 5 50:
SliippiiKi Steer 3 005.25; Steckers und
faebTS 4 5604 80; tihe und Bullen
2.r,04.15;!8ulk 1.70G2 80,

S eb rc et n ?

toilgh und mixed 3 45O3.50; Packing
and sdivving 4.05G4 25' .Achtes Wewicht
4.25?Z4.s!0 fftD? 3 00ä3 40

Bier & Wein-Wirthscli-
afi

an

WM. BRANDT.
11 nördl. 0te Str.

tHi frtiRc tlgMiiR lol tnfttmu I Cuftffe
ItfirtUi (M i 1 1 N rriihlA.

Dr.a.F.Theel,
1317 Arch Str., Philadelphia, Va.

er iniige, wahr, Spkiiali in Amik der heil
kann, nachdem selbst die berühmtes Ser,te all
Lander sedi gingen. Dr. TKeel ist der einige r
der Weit der alle drei m,di,milchen Sckmlen (du Kl.

die Neue und die Äermählte fiudiit
und in seiner Bebandlung verbindet. 9t
beilt Syphilis, Geschwüre, Mund und
Haisleiden, ffiecklen und alle ffolgen der
Seibstdefleceung und Folgen dee Aus
schweifen bei erbeiratbeten oder under
heirateten, Ausflilsse. Verengerungen etc.,
die nocb lo beriweilelt lind. ,p7nnt

schreibt. Sprechsiunden Morgen b,4 S Ubr, Abend
bi 8 Uhr. Millwock und Samstag S ti 10 Ubr
bents. Sonntag 9 bi 12 Uhr.

Unzählige Leiden.
harke S. Rennock. beeidet, litt 6 Jahr an ex,

enericnüllerung, vknmaedt, ieren, unb tt
ber.krankhkl,,, IluHschiag, reibare Herilet
den, eiberHaut, Vermrree rdaken, s1,wa
clie Rücke, lanme Glieder, Hanke und Arme
erstarrt, tkoxssck,mkre, sciiwaine Magen, Miek,
ken or den Auge, Schiagosigkeit, alle durch

EklbslveischuIdung,Butr,erqif,uz, Zikce,,Mud
no vr Tnu virsmiviiren,

rkeumalisebe Schmerzen, Ber
stoxfnng, Faulheit. AusaNen

e Paare, Ich konluitirie
annoncierende, 4 Sbejial Tokio
ren, und Spital Wundärzte u,

New florier Quacksiiber Jnsti,
tuten. Alle sagten, armer Junge,
für dich ist keine Hülle. 8 Miliei
binde und Isogenannte Jnstitu,
tuten besibwindeitkN mich mit
Pillen. Ich hatte beichtossen mei
Lebenzu nehmen, al Herr Larl
S. Sonner von Pbiia. sagt,!ku Tbvr gebe zum Tr. ?Keek,
131 j ilrrfi Str., Philadelphia,
ff r beilte niick und ?akend an.

lere. Dich heilt er auch. Ich g,ng und danke Sott,
sand in Speiialist von ikbr und eschicklicdkeit. r,r

iniige der m,ch wistenichastiich und gründlich unter
suaile. Ich war total pbvsich zerstört, versau, ein
schrecllich leidender von Selbstbefteckung mit seinen
gräßlichen Folgen. Zt. , ff. IKeel turirte mich.
Macht mich ,m energischen starken üHann. Ich bin
verheiratet und ater von Kindern. Bi alle
Kranken, reich und arme, dem weitderiibmten Edezia,
l,st ?r- ?keel zu besuchen, ein wahrerreund aller die
Ra:h bediirien, arl H. Rennoef,
bieidet beim Lug. Lenmom, Notar, Samden, N. F

R. Guihrik
'" -t- tage. lineoln. eb.

Aoci . jn CarriageS.

iRaijar t ucrin.
iV29 C eirafit. inerln, Ncb.

'li'.eln, Teppiche und Ccfen.

T.olfom'S Wiener Backerei.
y i:ti7 O 'üfee, fcincoln. cd.

I Crean, und Kuelien. sowie Konditorei.

oodworlh & inejäiiT
0 rirofee, "ineoln. Ned.

Händler in Pferdrgeschnrcn.

Jlaniiqan,
1304 C ? trabe, i'iiico'.n, Ncb

Neue und alte Möbel. Ocfcn, ,c.

has. Jnnc.
Hie C und 13 Strasse, Lineoln. Ned

Mische. Geflügel. Wildpret. Käse. ,c.

ttaldwin Bros,,
1217 und 12,!, O Tt., Lineoln. Neb
Munition und Gewehre.

3anics H. O'NeiU.
12S iwrdl. ö. Ttrasie. L'ieoln. Neo

Plnmbing, Dampf- - und Wasser-Heizun- g

ihe Alrazar Shsc Store,
11(16 O Sirnfie, Lincoln, Neb

Wilcor & ?o.
'

Sr. R. (i. Giffin.
Ofsiee.-- Lan,,nq Thiuter Zimmer 8 u. 9.

Wi;ndar:t.

Ck T. Clarke TrogucnHandIilng,V Ecke 8. u. P Stiahe, Lincoln. Neb.

Students Gallery,
1034 O Elroßk, Linc,ln,Neb

Extra Preise für Studenten.

ttZutks & Cadman,
239 -- 245 nördl. 10. Str.. Lincoln.

Landwirthschaftliche Maschinen, Buggie

rimball ck Fralick,
1020 O Strake. Lincoln. Neb.

Granit- - und Marmor-MonumeNt- e.

E Fleming,
1224 O Streike. Lincoln. Neb .

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus,
1220 O Straße. Lineoln, Ncb

Pianos und Orgeln.

tt C. Corey.
SA O Straße. Tel, 732

Händler in allen Landcrzcugniffen.

rtf Temke.
110 südl. 10. Straß, Lincoln, Neb

Capital City" Schuhmacher.

stkinson & Doty,
Montgomery Block, Lincoln, Neb.

Advokaten und Nechtöanmälte.

r. N. L. Venlley, 137 südl. 11. St.
Zimmer 2981, Brownell !8locf,

Arzt für Kinderkrankheiten.

Aarpljurn & Tobson,
90 R straße. Lincoln, Neb.

Händler in Wolle, Pelz und Talg.

F. Britt. Arzt,
Lau sin Tüler. Zimmer und 7

Ofsice Tel. 295. Residenz Tel. 277.

X Die öincolner Schwefel-Sal- z Bade,
gnstalt (Ecke der M und 14. Str.) hat
sich seit ihrer Gründung eines unge-
wöhnlichen Besuches zu erfreuen und
haben auch schon viele Nranken durch den
Gebranch dieser Heilquelle Linderung
und Genesung gefunden. Während der
Sommermonate war der Besuch, wie
natürlich zu erwarten war, ein alle

Erwartungen übertreffender, da rväh-ren- d

der heißen Tage das Publikum für
das Schwimmen in einem Bassin mehr
Interesse hat, denn heute. Angesichts
der vortrefflichen Einrichtungen, die eö

den Eigenthümern der Anstalt ermögli-che- n,

das Wasser auf der erforderliches
Temperatur zu halten, werden die Leute,
welche ihre Gesundheit zu fördern wüns
schen, auch hente für diesen Zweck in
unserer Stadt eide Anstalt finden, wie
keine ähnliche im ganzen Westen.

X Fleisch und Würste jeglicher Sorte
sind billig zu erstehen bei M a t h. Wag
ner, 118 südl. 9. Straße.

Dr.T L Hiser,
kumt Ohren-- , Nasen- - und

Halskrankheiten.
Office: 1203 O Straße.Lincoln. Neb

"HOLD YOUR HORSES"
WITH THC
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Biietvs-B.schlütt- e

des Lincoln Turnvereins, über
d a s A b l e b e n d c S Mitgliedes
I o h ! D. D c t h l c f S, a :i a c n o m--

e n in der B e r f a m m l u n g

vom 14 Januar l'jl.
Da eS dem Allmaebtiaeil aeialleu hat.

den Turne, I o g n D. T e t h l e f aus
unserer i'litie abzuiusen, wodurch seine

gainilik einen guten Ojiaen nnd Bitter,
unser Siaat einen treuen Büraer und
unser herein ein tüchtiges Mitglied ver-

lor, und da iuir den h.r'jen Berlufi auf
das Innigste beklagen, f'a sei hiermit

Beschlossen: Daß der Turn-Verei- n

der linterlassenen nnd
den Kindern de verblichenen sein tiefstes
Beileid ausspreche ;

Beschlossen: Daß die Turner-Hall- e

m.t Traneistor behängt werde ;

B e ! ch l o s c ii : Taß eine Abschrift
dieler Beschlüsse an dessen Familie über- -

reicht werde ; und ferner

Beschloss t n : Daß diese Beschlüsse
in beiden liiefiaen deuischen eilunae
veröffenilicht werden s.illeii.

Im Austilge des Vereins, der Aus- -

schuß.

N i k o l a n s R c ß.

Julius O t t e s,
Heinrich W i t t m a n n.

Veiletds-BeZclzZüff- e

des Vereins Harmonik, a u g c

n o m in e n in d c r E r t r a - V c s

a in in I n n g v o in 15. I a n u a r
189-1- anläßlich des H i n s ch e U

dens des Mitgliedes John
D. Dethless.

Da es dem Lenker des Weltalls gefal--l- e

hat, unser Mitglied I o h n D. D e t

l e f s von der irdischen Pilgerreise abzu-rufe-

wodurch seine Familie ein.n liebe-volle- n

Gatten und Vater, unser Gemein-Wese- n

einen pflichtgetreuen Bürger und
unser Verein ein wackeres Mitglied ver-lv- r,

und da wir diesen Verlust auf das
Tiefste betrauern, sei hiermit

Beschlossen: Daß der Verein
Harmonie der Familie des Abgcschie-dene- n

sein Bedauern und Beileid
;

Beschlossen: DZg alle Mitglieder
des Vereins dem Verstorbenen das Ehren-geleit- e

zum Grabe geben ;

Beschlossen: Daß die Vereins-hall- e

mit Trauerflor behängt werde;

Beschlossen: Daß eine Abschrift
dieser Beschlüsse an dessen Familie über-

reicht weide, und ferner

Beschlossen: Daß diese Beschlüsse
in den beiden hiesigen deutschen Zeitun-ge- n

veröffentlicht werden.

Für den Verein, der Ausschuß,

Karl Meyer,
EhaS. Haß,
Heinrich W l t t m a n n.

.Hütet b'uch vor Taldcn a gen
Kaiarrh li: Qa,etsildcr erlisten, da QueS
sitder siier de Sm des Geruchs zernören
und 'oo.9 gcmi,e Eysiem völlig zerrüttet ;v,rD,
weiiii es durch die sctzlkimign Oberflüchen
eindringt, Lolche rtikel i'clHin nie außer
aus Sctortinung gut berufener Aere g
dr,'.uchl werden da der Ecliadcn. dtn sie an
nebten, zehnmal so qroft ist aln das Gute,
das Ihr davon eriieien toinuct, Hall's

salri,irt von I. Cliene & ilo
Toledo, O , eiitkält fein Quecksilber und wird
innerlich genomn,e.i und wirki Bin ft auf die
schleiiwqen O-e- flächen des Svstems. Wenn
Ihr, Hall's Kaiarrl, Kur kauft, seid

cher, das Ihr die ächte bekomüit, öis wird
innerlich genommen und in Toledo, Ohio,
von F. I. ebenen fc (ja, gemacht.

S- - erkauft von allen Apothekern, 75c.

Geheilt
Vor sieben oder acht Monaten wurde ich

von einem Husten befallen, und sing sogleich
an eine Arznei zu nehmen, die als Lösemittel
vielfach angezeigt war. und fuhr damit fort
b,8 ich etwa sechs Flaschen verdrancht batte.
Anstatt mir zu helfen, machte sie die Sache
schlimmer. Ich versuchte mehrere andere
Mittel, aber umsonst, und ich schlief, glaub'
ich, keine drei Nächte wahrend meiner rank
heit. Ich glaubte nun.

Die Auszehrung
habe mich ergriffen, und gab alle Hoffnung
ans Genesung ans. Ich war ein bloßes
Skelett. Da besuchte mich ein Freund, der
einige Zeit abwesend gewesen war. Er
empfahl mir Aner'S Cl,em,.Pectoral, und
da er mir eine Flasche sandte, so nahm ich
davon, aber mit sehr geringer Hoffnnnq aus
Besserung. Aber mit Tank muß ich bcken.
zieii, daß t9 mich heilte, und daß ich mich
ist,'! dir besten cfimbhnt erfreue." I.
Wi-linv- Paque, 2!onrovia, Liberia.

Btcx's
ClMry.pectoral
Zubereitet pon Dr. I. & Ayer & Co.. Lomell.Ma ss.

Wirkt rasch, beilt mit Sicherheit.

das; die Hospitäler und Waisenhäuser

' ;u "0Vihii):n !

nei Firmen, ungefähr drei A.ileu iüd
iich von oer s'adk. te un.'.efshk ii) Vlrtet

graü Einem guten dc ü'n? ,i (T.um.--
r wird

i;oi v' J iivoe;itn .iach;,u,ujc:i in dir
ürpcc'licn iiiejcS

Bktlangt!
Ein guter, fleißiger Zcnabe deu'.scher

Abstammung, der daS Zchüiidchaud-wei- t

zu erlernen
in. Sperling.

Demitt.'eb.

(" Da ein guter Schnapp der Ge-

sundheit, wie dem Wohlbefinden int All-

gemeinen, sehr förderlich ist, so sollten

ganz besonders die Wirthe, die doch

sind, die Durstigen zu laben und

denselben solche Waare zu offen'. en, daß
ihre Kui'dcn leistungsfähig bleiben,

daß sie nur viele Gäste in
ihren rfnfchnngöloialen finden weiden,
wenn sie reine Liqueure verabfolgen nnd
kein? sogenannten Rachenputzer. Hänsiz

glaubt man, eine abgenutzte Wichsbürste

passtre die K.hle, so brennt der gefälschte
Branntwein, Herin. Woltemade ist der

Engroshändlei, der so preiSivü .digen und

reinen Schn.ipps seinen tt unden liefert,
daß ein reißender Absatz des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

Rauchet PH. Bauer's Leader die

beste 5 Eenls Eigarre in der Stadt.

ZW Man mag hundert Mal aus
Humanitären Gründen gegen die Todes-straf- e

sein ; Verbrechern wie Prendergast
nnd seinesgleichen gegenüber, gilt bcziig-lic- h

der Abschaffung der Todesstrafe
immer noch die zum geflügelten Worte

gewordene Aeußerung des österreichischen

Staatsmannes: Die Herren Mörder
mögen zuerst damit anfangen!"

Frau KRAUSE
Teutsche Hcl'ümme,

2F Prakiizirt seit 25 Jahren.

No. 325 tiör'Cl. 13. Ztraß?, Lineoln, Neb

UZzhiyHtoy j4au5,
Dentsches Gastl)ans,

)ohy zi)zerzn, . Eitjeijtrpiimr.
84 1 1 Ut eil etrett, !!,O O O

11.00 pro Tag, $435.00 pro Woche,

t3T ObigeS HauS wurde neu möblirt und
zs's gründlichst gereinigt, und können t

ti aufs Beste empfehlen.

ßj. W M-Mj-
i i

AM Äii!HMMWSMHW
tp TDiinr m rsrw

ymk cav t i o. i nKUL syCOPYRIGHTS.
CA1 I ORTATN A PATENT? Kor a

prompt snswflr and an honwt oiunion, wrtle to
1II SN Ar t'., who bave had ncarlTMslyycars'
expRricnce In tho patent buainesä.

A 1 Inmlliook ot
concorniutr Patcul and how ln

ttiem sent sree. Also cat.'ilogue oi meenau-ic- al

and scientic b.xks tent freo.
Patents taken throneii Munn & Co. Tecclve

fpecial notlcelnthe Sciontilie Anirrirnn. and
tnus are bronirht widely betöre tlie puMicwith-o- ut

cost to the inventop. Thls splradid pappr,
Issued weekiv. eiecantty Mußt rat od. ha.--, by rar t

circulation of ar.v sciontine work tu tho
world. st voar. Sample enpios sent free.

Bnilding Kdition, montlily, j.jüayear. Iniria
eopies, ii.) Cent. Kvery numt.er eonta.ns bean-tif.- ii

piates, in colors, and photoraphs of new
b(nifes. with pians, enablin lnnidurs to fthow the
las 't de3lsms aud secure contracs. Adilresa

MUHN & CO., NüW VOHt, 3Ü1 BliOALiWAT.

JT. W. PETllY,
DZäclitt und Eondilor,

,No. 2023 O Straße,
liefert alle Artest von Brd. Kuchen ui'd

Ta bee Nvggcndre und

Pumpernickel fte'S au anS.

Kaufet- Schuhe!
Jofh Billings

sagt: Erwerbe

Bildung undA R Schuhe; Wenn
du keine Lil-dun- g

flrajW erwerben
kannst, kaufe
Schuhe in

1030 O Tt.

Dort giebt es

X

,

v

,

noch yausig von ocn Farmern unicriiutzl
werden, da doch dieser oder jener biave

Landwirth eine'halbe Kuh, ein Schwein
oder ein Kalb entbehren kann, ohne sei

ber großen Nachtheil zu haben. Gehet
hin und thuet desgleichen, sagt ja C hn- -

stns !

2V" Eine Lokalzeitung tollte in jedem
Hause gelesen werden. Kein Kind wird
in Unwissenheit aufwachsen, welches die

Zeitung der Hcimath verstehen gelernt
hat. Es ist der eilte schritt zur Intelli
genz in allen jenen Dingen, die nicht aus
den Buche, n gelernt werden. lib dei-

nen Kindern eine auswärtige Zeitung,
welche nicht ein Wort über irgend eine

Person, Sache oder Ort enthalt, welche
sie je gesehen oder woron sie je gehört
haben, wie kannst du erwarten, daß sie

ein Jntercne daran nehmen? Doch
lasse sie die Zeitung der Heimczth zur
Hand nehmen und von Personen lefen,
die ihnen beknnt sind, s wird ein Inter-
esse erweckt werden, welches mit jeder
Ankunft des Lokalblattes zunimmt. So
wird sich die Gewohnheit des Lesens
angeeignet und solche Kinder werden die

Zeitung ihr ganzes Leben indurch lesen
und intelligente Männer und Irnuen
werden, eine Ehre sür ihre Vorfahren,
und wohlbewandert in allem Wissens-werthe- n

unserer Zeit !

25? Freudvoll und leidooll" mit

Europäische Friedensrlättge
Friedlich rauscht es in den Bäumen,

Friedlich murmelt auch der Bach,
Aber in den Zenghaiisräumen

Zählt man die Gewehre nach.

Friedlich klingen alle Glocken,'
Friedlich scheint der Sonne Pracht,

Doch Patrouenmacher hocken

Bei der Arbeit Tag und Nacht.

Friedlich ziehen Prozessionen,
Alles friedlich rings nmher,

Aber leider gießt Kanonen

Krupp beständig für das Heer.

Friedlich, friedlich imm.r friedlich,
Freu' Europa, dich der Ruh'!

Frankreich, sei nicht ungeinnthlich,
Rußland, schlage niemals zu!

Friedlich kann die Zeitung schreiben:
Dunkle Wölkchen giebt eS nicht!

Und es wird d'rnm Frieden bleiben,
Bis der nächste Krieg aus

bricht !

Na, Na,
Wer liebt nicht schöne Blumen? Giebt
es eine deutsche Hausfrau, die nicht gern
eine hübsche Auswahl hätte? Salzer's
Katalog bietet 1,000.00 feinster Pflan-ze-

wie Rosen, Fuchsien. Geranien usw.
Eine Auswahl van 1 Pracht-Pflanze- n,

alle verschieden, für nur 75e portofrei.
Schneiden Sie diese Notiz

aus ung senden Sie dieselbe mit 10c
in Briefmarken an John A. Salzer Seed
Co., La Crosse, Wis., dann bekommen
Sie frei eiu Packet gemischter Blumen-Same-

enthält über 100 Sorten und
ihren Pracht-Kätalo-

25? Schon seit Jahren habe ich Dr,
August König's Hamburger Brustthee
stets im Hause vorrathig, da fich derselbe
als ein unfehlbares Mittel gegen alle
Erkältungen erweist. Regina Thomas,
Monroe, Wis.

IW Ah Sam, unser chinesischer
Wunderdoktor, wurde am verwichenen
Donnerstag zum zweiten Male verhaftet,
weil er ohne Conzession prakiizirt. Er
leistete Bürgschaft in Höhe von $100
und wird sein Prozeß heule vor

MeEandless zur Verhaud-lun- g

gelangen.

25T Fritz Blvch,, von Firlh, wurde
am verwichenen Dienstag auf Anklage
von Emma Busch, der Vater ihres un
ehelichen Kindes zu sein, verhaftet.
Freunde von beiden Seiten veranlaßten
die jnngcn Leute sich zu heirathen und
hatte Fritz auch schon einen Erlaubniß-schei- n

erlangt, als die junge Frau sich

weigerte, die Ehe einzugehen. Sie gab
an, daß sie die Anklage auch ohne eine

Heirath fallen lassen, wenn Fritz, welcher
in geordneten Umständen leben soll, ihr
ein Schmerzensgeld verabreichen würde.
Der junge Mann weigerte sich auf diesen
Antrag einzugehen; die Hochzeit fand
nicht statt und wird Sie ganze Geschichte
vor dem hiesigen Distriktsgcricht ventilirt
werden.

F Die Schwindsucht wird durch Husten
herbeigeführt. Kemp'S Balsam stillt
Husten augenblicklich.

cm yiflsliDi ucr cur leiucrem üüone 1

daS Dasein eines ZeilungShcrausgebers.
Unter den Abonnenten seines Blattes

sich immer ein hzher Prozentsatz
von Leuten, die daS Bezahlen für eine

Zeitung als eint höchst überflüssige Ein-

richtung erachten. Manche Leser sind
wirklich nicht in der Lage, ihr Blatt
pünktlich zu bezahlen, aber deren Zahl ist

vcrhältnißmößig eine änßcrst geringe,
und ihnen gegenüber läßt der Zeitungs-
mann gerne alle denkbare Nachsicht wal-te- n.

Schlimmer ist eS schon mit den
Lesern, die wohl bezahlen können, aber
nicht bezahlen wollen, die allezeit eine
Ansrcdc haben und dringende sonstige
Ausgaben vorschützen. Na, es ist ja
noch nicht zu spät, um seinen Berpslichtun
gen nachzukommen, denn ein altes Sprich-
wort sagt ja: Besser spät, als nie!"

Die Anwendung vonFt. Jakobs
Oel gegen Frostbeulen wird stets von

guten Erfolgen begleitet sein. Die g

wird nach dessen Anwendung
vermindert und das unangenehme Jucken

Shört auf.

Dr. price's rcam Naking Poroder.
TaS dollkommenstk, daS gemacht wird.

THE 0NIY HUMANE SftFETY BIT

In the world that III control in, hört.
For Sale y all Harncss Dealers.

Wrlte for partlcular to

tt. WITTMANN & CO.,
LINCOLN, NEB.

die besten und billigsten in der Stadt.

Webster & m&w&.


